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Soeben erschienen

KARL MICHEL
ES RCUAW AM DON
165 Seiten, Ganzleinwand Fr. 9.50 1946

Das erste Buch aus dem verflossenen Kriege, das zugleich mehr ist als
ein blosses Kriegsbuch: ein Buch der Versöhnung und Menschlichkeit,

ein eigentliches Friedensbuch.
Die hier nach dem Erleben berichtete, leidgeborene Sehnsucht des
russischen Ostens nach friedlichem Ausgleich mit der westlichen Welt

bringt Hoffnung in unsere Untergangsstimmung.

Früher erschienen

ERNST JUCKER
ERLEBTES BUSSLAIB

286 Seiten, Ganzleinwand Fr. 9.50 1945

Ernst Jucker — bekannt durch seine zahlreichen Vorträge — hat Russ-
land während 16 Jahren nicht nur bereist und gesehen, sondern er-
lebt. In tendenzloser Weise schildert er seine Eindrücke und Erleb-
nisse, die er während seinem Aufenthalt und in seiner leitenden Stel-

lung im russischen Schulwesen gewonnen hat.
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PAUL HAUPT VERLAG BERNU |

Hans Wanner • Woher kommt unser Deutsch?
52 Seiten, brosch. Fr. 1.80

Der kurze Leitfaden der deutschen Sprachgeschichte enthält in sechs in-
teressanten Kapiteln das Wesentliche über die Entwicklung der deut-
sehen Sprache (Einführung; Das Indogermanische; Das Germanische;
Das Deutsche, Entwicklung und Ausbreitung der neuhochdeutschen
Schriftsprache; Die deutsche Sprache in der Schweiz). Was der Verfas-
«er zum Verhältnis von Mundart und Schriftsprache in der Gegenwart
sagt, ist besonders beherzigenswert.- (Schulblatt für Aargau und Solothurn)

In allen Buchhandlungen - Verlag Huber & Co., Frauenfeld

Loebsn ersebieneu

MILVVb
««« ìS. ?ss ì 71 »v?s

165 Leiten, Vanideiinrand ?r. 9.56 1946

Das erste lZuob sus clem verklossenen Xriege, das ^ugleieb insbr ist als
ein blosses Xriegsbueb: ein Luek <1er Versöbnung und Neuscblicbkeit,

ein eigentliebesVriedensbuek.
Vis Ilier nscìi dein Vrleben beriebtete, leidgeburene Lebnsuobt <1e»

russisebe» Ostens naeb kriedliebeni àsgleieb init <1er >vestlieben Veit
dringt Vokkuung in unsers Vntergaugsstiluinung.

Vrüker erseliienen

VRIVL? IVOXV«

286 Leiten, Van-dsinivand Vr. 9.56 1945

Vrnst lueker — bekannt dureb seine nablreicben Vorträte — bat Russ-
lanil iväbrend 16 labren lliebt nur bereist unil gegeben, sondern er-
lebt. In tentleusloser ^eiss sobilâert er Zeiiie Linäriiebe un«l Lrleb-
nisse, die er iväbrend seinein àkentbalt und in seiner leitenden Ltel-

lung ini russisvben Lebulivesen getvonnen bat.
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Vans Banner HV«V«r lioniiiit u,i«er Verit«el>
52 Leiten, broseb. Vr. 1.86

Oer knr?e Veilkaden der deulseben Lpraebgesebiebts enlbält in seebs in-
teressanten Capiteln das Vesentliebe über die Lntivicklung der deut-
«eben Lpracbe (Vinkübrung; Vas Indogerinaniscbe; Oas Verinaniscbe;
Vas Oentsebs, Vntrvicklung und Ausbreitung der nenbocbdenlscben
Lebriktspraebe; Vis dentsebe Lpraebs in der Lcàrvein). Vas der Verkäs-
«er -aun Verbältnis von Mundart und Lebriktspracke in der Vegernvart
sagt, ist besonders beberüigensrverl. (Lcbulblall kür ^.arxau und Lololburn)

In allen Luckbandlungen » Verlag Vnber K Lo., Vrauenksld



Schwei z. Landesbibiiot.>c

Bern
AZ

Bern 1

Neuerscheinung

Ein Buch helfender Menschlichkeit

^riegsgcfrfjoiugfe JUntiet

tagen 6îud und $ceuöe fn unfec land
Herausgegeben vom Bundeskommissär für soziale Aufgaben des

Schweizerischen Pfadfinderbundes

Reich illustriert, 280 Seiten, kart. Fr. 4.80

Ein Wegweiser für alle, die mit wahrer Menschlichkeit der not-
leidenden Kriegsjugend in irgend einer Weise dienen wollen.

Der René ist ein grosser Kummer,
denn seine Schuh- und Hosennummer
entspricht den Körpermassen nicht.
Doch bald erhellt sich sein Gesicht,
denn siehe da: die Lagerleitung
traf eine gute Vorbereitung,
und bald trägt René voller Schneid
ein richtig angepasstes Kleid.

PAUL HAUPT VERLAG BERN
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Zorn Ler» I

Sivuersebeinung

Lin Lncti àelkeuàsr Nerisàlielilceit

Krlegsgeschaöigte Kinöer
bringen Glück unö Kreuöe in unser Ranö

Rersus gegeben vow Lunâesbowmisssr kür sociale àkgsben 6«s

8ebnei?sriseben ?ksàkin6erbun6es

Reiek illustriert, 28» Leiten, bart. kr. 4.88

Lin Wegweiser kür ells, clie wit nubrer blensebliebbeit <Ier not-
leiüenäen Rriegsjugenü in irgenâ einer Veise «lienen nullen.

Der Rene ist ein grosser Rummer,
àenn seine Lobub» uncl Rosennumwer
entspriekt «len Rörpermsssen niât,
voeb bslâ erliellt sieli sein lZesiebt,
àenn siede 6s: 6ie Lsgerleilung
trsk eine gute Vorbereitung,
unâ bslâ trägt René voller Lekneiâ
ein riebtig sogepssstes Rleirl.

VLRLáe LLR^


	...

